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Zu Ö 4 Ordnungsbehördliche Verordnung über das Offenhalten von Verkaufsstellen an Sonntagen für 
das Jahr 2025 
ungeändert beschlossen 
FB 32/0065/WP18 

 

Stadtdirektorin Grehling informiert, dass die Bezirksvertretung Brand wegen einer Terminkollision mit einer anderen 
Kirmesveranstaltung in der Umgebung den ursprünglich geplanten verkaufsoffenen Sonntag vom 19. Oktober auf 
den 26. Oktober verlegen müsse. Dies sei zwar nicht direkt für die Bezirksvertretung Mitte relevant, werde aber der 
Vollständigkeit halber hier zur Kenntnis gegeben. 
 
Ratsfrau Eschweiler (CDU) äußert sich positiv über die Aufnahme des Feierabendmarktes in die Terminliste und be-
tont die Bedeutung der Einbindung der lokalen Gastronomie rund um den Marktplatz, um eine Konkurrenzsituation 
zu vermeiden. Sie weist darauf hin, dass es wichtig ist, die Gastronomen einzubeziehen, damit das Geschäft nicht 
von den Terrassen auf den Platz verlagert wird.  
 
Oberbürgermeisterin Keupen weist Ratsfrau Eschweiler (CDU) daraufhin, dass sich ihr Wortbeitrag vermutlich auf 
den Tagesordnungspunkt 9 Veranstaltungen auf dem Katschhof und dem Markt im Jahr 2025 beziehe. 
 
Beschluss: 
Der Hauptausschuss nimmt den beiliegenden Entwurf der Ordnungsbehördlichen Verordnung über das Offenhalten 
von Verkaufsstellen an Sonntagen für das Jahr 2025 einstimmig zustimmend zur Kenntnis und empfiehlt dem Rat 
der Stadt, den beiliegenden Entwurf der Ordnungsbehördlichen Verordnung über das Offenhalten von 
Verkaufsstellen an Sonntagen für das Jahr 2025 zu beschließen. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig 
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